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Ostfriesische Tageszeitung
Berfündungsblatt der NSDAP .

Boftichellonis Dannoves 389 49 Banffanten : SlabtfpasBoferriegsenaste gernruf 693
falle Gmben , Ohlstelische Spartalle Aurich , reisiportaffe Burich , Bremes Landesban !, 3weigniebeze

faljung Oldenburg Eigene Geschäftssteen to Pers Rorden , Ciens , Wittmund , Emden und Weener .
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Donnerstag , 8. April

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
Grigeln ! merttaglia mittags . Bezugspreis ta den Stabigemeinden 170 RM , and 30 Big . Beßelge ,
In den Landgemeinben 1. 65 and 51 Big . Bestelgeld . Bostbezugspreis 180 RM , einllieblich durchs
lanitt . 25 fa. Votzeitungsgebühr salg 80 Big Bestelgeld anzeigen And am Bortege aufzugeben .
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Bisher fast 26 Millionen BRT. versenkt
Ein großes Kühlschiff und fünf moderne Tanker unter den neuen Opfern unserer U-Boote

Im Atlantik und im Mittelmeer
() Berlin , 8 . April .

3m Kampf gegen die feindliche Transportschiffahrt haben

Deutsche Unterseeboote wie das Oberkommando der Wehro
macht am 7. April in einer Sondermeldung bekanntgab in

ben weiträuminen Seegebieten des Atlantit und im Mits

telmeer wiederum 14 Schiffe mit 102 000 BRT . und einen

Zerstörer versenkt sowie fünf Schiffe torpediert , über deren weis

teres Schicksal nichts bekannt wurde , weil die sofort einsehende
starte Abwehr jede Beobachtung unmöglich machte .

Unter den vernichteten Schiffen befand sich die der „ Blue

Star Line " in London gehörende . . Melbourne Star " von 12 806
BRT , die mit Stüdgut beladen , im Mittelatlantik auf dem
Wege von Nordamerika nach Australlen versenkt wurde . Die

Melbourne Star " war ein modernes 16 Seemeilen laufendes

Kühlschiff , dessen Laderaum mit einem Fassungsvermögen von
21 700 Tonnen für die Zufuhr von Fleisch und Butter nach
England verlorenging . Dies ist ein besonders schwerer Verlust
für die auf jedes einzelne Kühlschiff angewiesene britische Ver

forgungsflotte . Unter den angegriffenen Schiffen befanden sich

ferner fanf moderne Tanter von 41 000 BRZ . , von
benen drei versenkt wurden . Damit hat die unseren Feinden

zur Verfügung stehende Tanterflotte fett Beginn des Krieges
770 Tanter mit zusammen 5,6 Millionen BRI . verloren .

3m Mittelmeer gelang nach stundenlanger Verfolgung
neben anderen Erfolgen die Versenkung eines durch Zerstörer
und Flugzeuge start gesicherten Munitionsdampfers , der mit

Westfurs fuhr und nach dem Torpedotreffer zunächst teine Ans

zeichen für ein Sinfen bot . In mehreren hundert Meter Ab .

stand wurde jedoch das ablaufende Boot von einer ungewöhn
lich schweren Detonation so start erschüttert , daß es sich dabei

nur um die Explosion groker Munitionsmengen gehandelt

haben fonnte . Eine Bestätigung dieser Vermutuna erhielt der
Kommandant des Bootes , als er , auf Schrohrtiefe gehend ,

außer den Begleitzerstörern und einer riesigen dunkelbraunen
Detonationswolfe von dem Schiff nichts mehr sah .

Mit den Erfolgen der ersten Tage des Monats April find

die durch unsere Kriegsmarine und Luftwaffe der feindlichen
Handelsschiffahrt bisher zugefügten Berluste auf 25 834 000

BRZ . gestienen . Allein unseren U - Booten fielen bisher

17 135 400 BRT . zum Opfer und den Ueberwasserstreitkräften
weitere 3 394 275 BRT . , während die Luftwaffe 5 503 600 BRT .
feindlichen Schiffsraums vernichtete .

Das Eichenlaub für Großadmiral Dönitz
In Anerkennung der einmaligen Verdienste um die hervorragende Führung des Unterseeboot -Krieges

() Aus dem Führerhauptquartier , 7. April .

Der Führer empfing heute den Oberbefehlshaber der Kriegs¬
marine , Großadmiral Dönig , und überreichte ihm in Ans
erfennung feirer einmaligen Verdienste um die Führung des
U - Boot -Krieges als 223 . Soldaten der deutschen Wehrmacht
das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes .

Noch zwei Eichenlaubträger
Generalleutnant Hans - Karl von Scheele hatte bereits

Im Westseid ag als Oberst und Kommandeur eines Grenadiers
Regiments das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes für den
Borstch über den Rheir -Marne Karal und die Wegnahme von
Blancy erhalten . Als Kommandierender General eines Armee¬

Korps hatte er ein besonderes Verdienst an der Abwehr des
heftigen feindlichen Durchbruchversuches nordwestlich , Orel . Den
mit starten Kräften und zahlreichen Panzern geführten und
Durch massierte Artillerie und Schlachtflieger unterstüßten Ans
griffen der Sowjets leistete Generalleutnant von Eccele

mehrere Tage lang entschlossenen Widerstand . bis er mit neu
herangeführten Kräften die bolschewistische Offensive endgültig
zusammenschlug . Immer wieder erschien er im Augenblick größs
ter Gefahr in der vordersten Linie , unterrichtete sich über die
Lage . Spornte durch sein Beispiel die Soldaten zu höchster Leis
ting an und feßte auf Grund der an Ort und Stelle gewon

nenen Kenntnisse felbständige Entschlüsse , duch die schwierige
Lagen wiederholt gemeistert wurden .

Für seine hervorragende Haltung in diesen Abwehrkämpfen
wurde ihm vom Führer das Eichenlub zum Winterfecuz
Les Eisernen Kreuzes mit folgenden Telegramm verliehen :

, , In dankbarer Würdigung Ihres heldenhaften Einsages im
Tampf für die Zukunft unseres Boltes verleihe ich Ihnen als

217 . Soldaten der deutschen Wehrmacht das Eichenlaub zum
Siitterkreuz des Eisernen Kreuzes . Vdolf Hitler . "

Sansekerl von Scheele wurde am 29 . 3 1592 als Sohn

eines Oberstleutn ints geboren , beiushte die Gymnasien zu Goss
lar und Weimar und trat nach Ablegung der Reifeprüfung in
das Garde Grenadier -Regiment eir , in dem er 1912 zum Lents
nant befördert wirde . Im Weitfrieg wurde er mit dem Rits
terkreuz des Hausordens von fet ; enzollera mit Schwertern
ausgezeichnet . Nach 1918 tat er Dienst in der Reichswehr ,
wurde 1938 zum Oberst befördert und 1939 aum Kommandeur
eines Infanterie - Regiments ernannt .

Der Führer verlieh am 6. April das Eichenlaub zum Ritters
freuz des Eisernen Kreuzes an Oberfeldwebel Rudolf Schlee ,
Zugführer in einem Gebirgsiägerbataillon , als 222. Soldaten
der deutschen Wehrmacht . Der Führer sandte ihm nachstehen
des Telegramm : In dankbarer Würdigung Ihres heldens
haften Einfakes im Kampf für die Zukunft unseres Boltes vers
leihe ich Ihnen als 222 . Soldaten der deutschen Wehrmacht
das Eichenlaub zum Ritterfreuz des Eisernen Kreuzes . Adolf
Sitler . "

Hohe Auszeichnung für den Schrecken der Feinde

Frühlingsstürme
Von Friedrich Gain

otz . In mächtigen Stößen , anschwellend bis zum Orfan ,
brausen Frühlingsstürme über das Land . Sie fegen die letz
ten Schladen des Winters hinweg , die unseren Herzen und
der Erde noch anhaften . Ihr Rollen und Tosen erstickt jedoch
nicht das teimende Hoffen in unseren Seelen , sondern wird
übertönt von dem jubelnden Bekenntnis zu neuem Werden in
uns und in der ganzen Natur , In dem Liede der Frühlingss
stürme erflingt uns iunges Leben gleichsam als Auftalt großer
neuer Taten . Dahin ist der lange Winter mit seinem Stere
ben und Vergehen . Weit auf stoßen die Stürme dieser Tage
die Tore in eine neue Zeit des Blühens , in eine Zeit des
Schaffens , Kämpfens und Siegens . Es ist wie eine große Bes
freiung , die durch die deutschen Lande geht , wie ein erleichtera
tes Aufatmen nach einer schweren Zeit , in der die drückende
Unaewißheit des Kommenden auf uns allen lastete . Dieses
Düstere und Beengende ist nun von uns genommen . Die Fina
Sternis hat der Sonne weichen müssen , die sich täglich höher
über den Horizont erhebt und unsere Herzen aufschließt und
rettet zu neuem Beginnen .

Er hat uns schwer geprüft , diefer vergangene Winter . Bes
sonders unseren Soldaten der Ostfront hat er das äußerste
an Einsaywillen und Widerstandskraft abverlangt . Meinten

wir vor Jahresfrist , daß die Wintermonate von 1941 auf 1942
mit ihrer grimmigen , langanhaltenden Kälte die härteste und

schwerste Bewährungsprobe für uns gewesen wäre , so müssen
wir heute feststellen , daß der letzte Winter seinen Vorgänger
noch bei weitem übertroffen hat . Nicht in dem Toben der Eles
mente , aber in der brutalen Wucht des Ansturms un ' eres bole

fdemistischen Gegners . Was dieser seit dem 19 . November

vorigen Jahres , dem Beginn seiner groen Winteroffensive , an
Menschen und Material in den Kampf geworfen hat . grenzt
fast an das Unvorstellbare und fonnte von feinem Menschen

vorausgesehen werden . Um so strahlender leuchtet nun nach
dem die Sowiets das Ende ihrer Winteroffensive verkündet

haben , der Ruhm der deutschen Ostfämpfer , die diesem infernas
lischen Sturm der Steppe Mittelafiens zu trogen vermochten .
Wohl haben Sie die Gebiete im wesentlichen wieder preisgeben

müssen , die sie im heißen Streite unserer vergangenen Soms
meroffensive erorbern fonnten . Aber ihre Kraft ist ungebrochen .
Sie haben vor allem den Damm gehalten , der das Hereins
fluten der wirden bolfchemistischen Horden nach Mitteleuropa

verhindert . Blicken wir zurüd auf die seit Mitte November
verflossene Reit von nunmehr fast fünf Monaten , so bat ſte

uns die groke Ueberraschung gebracht , daß die Bolschewisten
nach den riesigen Verlusten an Menschen und Gebieten mit

reicher Rüstungsindustrie doch noch wieder in der Lage waren ,
Armeen von riesigem Umfang und mit einem erstklassigen
Material von Panzern , Kanonen , Waffen und Flugzeugen in
die Schlacht zu führen . Aus dieser Tatsache haben wir ers

iehen , daß die totale Mrbilisation aller Kräfte . die bei uns

In diesen Wochen erit anläuft , in der Sowjetun on schon längst

durchgeführt ist . Aber eine andere , weit wichtigere Erkennt
nis hat sich uns in dieser Zeit mit zwingender Notwendigs
feit aufgedrängt : Dak wir im Osten nicht zu einem billigen

Triumph über den Bolifemismus tommen fönnen , sondern

daß wir hier fämpfen müssen , bis die letzte Division des Geg

Unfere „ Grauen Wöle " tämpfen keute unter wesentlich günstigeren Voraussetzungen als im ersten Weltkriegners gerlagen und feine letzte Kanone vernichtet ist.
( Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Dr . W . Sch . Berlin , 8 , April .

Die Nachricht , daß der Führer dem Oberbefehlshaber der
Kriegsmarine , Großadmiral Dönig , das Eichenlaub zum
Rittertrenz überreicht hat , erfüllt uns mit Freude und dank¬
barer Genugtuung . Die hohe Auszeichnung wird ausdrücklich
mit einmaligen Berdiensten um die Führung bes
U -Boot -Krieres begründet . Der Krieg , den unsere Untersees
boote gegen den Schiffsraum der Sowjettrabanten führen , hat
lich in der letzten Zeit zum entscheidenden Schrecken der Feinde
entwidelt . Er ist in seinen technischen und tattischen Vorausa
letungen , in feinem Aufbau , in der Anlage und in der Fühs
rung mit dem Unterfeeboot - Krieg des ersten Weltkrieges übers
haupt nicht mehr vergleichbar .

Ueber die Verschiedenartigkeit der Grundlagen damals und
heute führt hente wieder der Daily Telegraph " bewegte
Klage . Jetzt wie damals im Weltkriege , so führt das Lons
Doner Blatt aus , sei nicht nur die Versorgungslage der
britischen Inselwelt , sondern auch die militärische Kraft
der westlichen Alliierten von ihren Seeleuten abhängia . Zum
Unterschied aber gegenüber dem ersten Weltkrieg stünden sie
heute einer weitaus größeren Uebermacht gegenüber . Das
mals habe man es schon als eine schwere Belastung empfunden ,
daß die Deutschen über die Häfen und Küsten Belgiens vers
fügten . In diesem Kriege jedoch hätten die U - Boote und die
deutsche Luftwaffe Stükpunkte vom Nordkap bis zur Gironde
mündung .

Der Mann , der diese Sorgen unserer Gegner so ins Gren
genlose gesteigert hat , ist der Großadmiral Dönig . Wenn im
Feindlager selbst das Schlagwort von der „ Dönik -Offensive "
geprägt wurde , wenn man dort verzweifelt nach einem

Gegen -Döniz " ruft , so wird damit deutlich bekundet , daß man
fich auf diesem entscheidenden Seftor der Kriegführung in
einer hoffnungslosen Defensive fieht . Es sind
sicht nur die strategisch günstigeren Ausgangspunkte an her
ganzen europäischen Atlantittüste , auf der Großadmiral Dönitz
bie heutige Form des Unterseeboot - Krieges so wirksam und er
folgreich aufgebaut hat , Wenn im ersten Weltkrieg die UsBoot -Kommandanten das nasse Dreieck und die Stühpuntte
* der belgischen Küfte verlassen hatten und ins freie Welt

meer gelangen fonnten , so waren fie dort ganz auf sich allein
angewiesen und auf der Suche nach Opfern mehr oder weniger
vom Zufall des Erfolges abhängia . Dennoch konnte es damals
die noch junge Waffe dahin bringen . daß nach dem sachvers
ständigen Urteil des Admirals Jellicoe England infolge der
zunehmenden Schiffsverluste bereits der Gefahr der
Niederlage ins Auge Ichauen mußte . Heute sind
unsere Unterseeboote auf hoher See nicht mehr auf sich allein
gestellt . Sie sind durch die Aetherwellen untereinander , mit
der Luftwaffe und mit der Zentrale des Befehlshabers der
U - Boote " verbunden . Die gesteigerten Maßnahmen der Abwehr
haben zur Entwicklung der vom Gegner so gefürchteten Rudel
tattif geführt . Unsere Unterseeboote fahren heute in For
mationen auf den Atlantik hinaus und führen im ferngeleniten
Krieg planmäßig Operationen durch , die ihre Steigerung in
großen , für den Geaner immer so fatastrophalen Geleitzug¬
Schlachten " finden .

09

Das Verdienst für die Schaffung der technischen und organi
fatorischen Vorbedingungen , für die Schulung der Komman
danten und Besagungen , für die taftische Ausrichtung und für
die Erfüllung der fämpfenden Männer mit heldischer Einsatzs
bereitschaft ist in entscheidendem Maße Großadmiral Dönig
Au verdanken , der im ersten Weltkrieg U - Boot - Kommandant
war , und der nun als Oberbefehlshaber der Kriegsmarine
auch die direkte Führung der Unterseeboot - Waffe in seiner
Hand behalten hat . Er hat es nun sogar lo weit gebracht , daß
einer der hemmungslosesten Brahlhänse , der amerikanische
Marineminister Knox , unter die Schwarzfeher gegangen ist .
Knor mußte gestern erklären , daß die Verluste der Achsen¬
gegner im Atlantit im Monat März bedeutend größer
waren als im Februar , daß die Operationen der deutschen
U -Boote an Heftigkeit zugenommen hätten , daß diese jetzt in
größerer Zahl aufträten und sich einer neuen Angriffstaftif
und neuer Waffen bedienten . Er wußte auf Anfragen seinen
eigenen negativen Feststellungen nicht das geringste tröstende
Gegengewicht entgegenzustellen . Er wagte nicht zu behaupten ,
daß durch Bombenangriffe gegen die Stilkpunfte der Untersee .
boote ihrer Wirksamkeit Abbruch getan werden könne . Er

fieht nur in dem Bemühen einen Ausweg . die Produktion
neuer Schiffe noch weiter zu Heigern . Aber : Die Lage ik
ern , feiner gebe ich einem untätigen Optimismus bin

dd

Es ist viel von den weitgeftedten 3ielen gesprochen wors

den , die die Sowjets in ihrer Winteroffenfive erreichen woll

ten . Was war es denn eigentlich , was Stalin zu vermirks

lichen trachtete ? Im Süden sollten seine Armeen in schnellem

Vorrüden Rostow am Don erreichen , damit unsere Südfront
aufrollen und unsere Kaukasus -Armee abschneiden . Durch das

heldenhafte Aushalten unserer Stalingrad - Kämpfer und durch
ihren schließlichen Opfertod scheiterte dieser große Plan . Die
Divisionen im Rautalus fonnten sich , begünstigt durch den

Reitgewinn mehrerer Wochen , peordnet zurückziehen , und die

Südfront ormoc , te , ihre Linien weit zurücknehmend , vom

Alamichen Meer an den Mius aufwärts und dann weiter in

nördlicher Richtung neue befeftigte Stellungen zu errichten ,

an denen der bolschewiftische Sturm zerschellte . Aus der Des

fenfive fonnten starte Kräfte wieder zu einer Offensive übers

nehen , in deren Verlauf Charkow von Verbänden der Wass

fen - 44 zurüderobert wurde . Damit war die Südfront end

gültig gerettet und die Wiedereroberuna des Donezgebietes
und der westlichen Ukraine durch die Bosschewisten verhindert .

Diefe Gebiete mit ihren reichen Bodenschäten und weiten ,

fruchtbaren Getreidefeldern sind in unserem Besik geblieben .

Im Norden gingen Stalins Bläne dahin , über Welifije -Luki

verstoßend die deutsche Oftleefront zu zertrümmern . Hier find

fe , , dank des unerschütterlichen Widerstandswillens unserer

tapferen Soldaten , nirgends über unbedeutende örtliche Ges

minne hinausagekommen . Wären unsere Fronten im Süden

und im Norden durch die vielfache holichemistische Uebermacht

vernitet worden . Dann hätte der mittlere Abschnitt mit offe

ren Flanten allein dagestanden . Ihm mire nur ein fluchte

artiger Rückzug möglich gewefen . hätte er fich der völlinen Ums

falung und der damit verbundenen Vernichtung entziehen

wollen . Dadurch aber , daß die Süd - und Nordfront ins

tatt bliehen und den Bolschewiften an teiner Stelle ein strate

aischer Durdbrud aelara , brauchten an der mittleren Front

im Zuge einer allgemeinen Frontverkürzung lediglich die nich

Nur ein Geschlecht , das in eiserner Ent¬
schlossenheit bereit ist , jedes Opfer zu tragen ,

und das gewillt ist , todesmutig zu kämpfen

und angespannt zu arbeiten , wird die Zu¬
kunft meistern . Hormann Göring



Often vorspringenoen Ausbuchtungen bei Richem und Wiasma
obne feindlichen Druck geräumt zu werden .

Unsere Ostfront steht festgefügt . Das ist die große Beruht .
gung , die wir beim Beginn des Frühlings haben . Auch aus
bem zweiten , weit schlimmeren und gefährlicheren Winter als
dem ersten sind die deutschen Soldaten als Sieger hervor .
gegangen . Ein Schaudern überläuft uns , wenn wir uns ver¬

gegenwärtigen , in welcher Gefahr unsere Armeen und damit
wir alle und ganz Europa geschwebt . haben . Unser alter , ehrs
würdiger Kontinent , der der Kulturträger der ganzen Welt
ist , wäre von den Horden der östlichen Steppe blutig zermalmt
worden , hätten nicht die deutschen Soldaten gemeinsam mit
ihren Kameraden der verbündeten und befreundeten Mächte so
unerschütterlich durchgehalten . Das ganze deutsche Volt ist sich
flar geworden darüber , durch vermehrte Anstrengungen nie
wieder in eine so schwere Krise hineinzugeraten . Das ist die
Lehre , die wir aus dem verflossenen Winter ziehen : Alles wer¬
den wir aufbieten , an der Front und in der Heimat , um nie¬
mals mehr die Gefahr der Vernichtung so drohend und so ge¬
waltig vor uns zu sehen .

Und nun kündigt sich uns der Frühling an . Er ist im Ber¬
lauf aller vier Jahre des jezigen Krieges immer noch unsere
Zeit gewesen . 1940 , fast genau vor drei Jahren , erfolgte der
fühne Sprung unserer Wehrmacht überraschend nach Norwegen .
Im Frühjahr 1941 wehte das siegreiche Banner des Hafen¬
freuzes über dem ehemaligen Jugoslawien und über Griechens
land . Vor einem Jahre gelang uns zunächst der große Sieg
in der Abwehrschlacht im Raume von Charkow . Ihm folgte
die Einnahme Sewastopols , der stärksten Festung der Welt .
und bei Kertsch die Vertreibung der letzten Bolschewisten von .
de : Krim . So hat der Frühlina immer im Zeichen glänzender
deutscher Erfolge gestanden . Was wird er uns in diesem

Jahre bringen ? Wir wissen es nicht . Sein Geheimnis liegt
noch im Schoße der Zukunft verborgen . Wir fönnen nur ahnen ,
daß auch dieses Frühjahr den Ruhm unserer Waffen mehren
wird . In günstigen Ausgangsstellungen stehen unsere Soldaten
an der gesamten Ostfront , in ihrer alles überwindenden Schlag
fraft durch zahlreiche funge Divisionen und hervorragende
neue Waffen bedeutend verstärkt . Ste alle warten darauf , daß
die wärmende Sonne den verschlammten Boden trodnet , und
daß dann der Führer dort wieder den Befehl zum Marschieren
gibt , wo es seinem überragenden Feldherrngenie am günstig
sten erscheint . Diese feste Ostfront wird gestärkt durch die
grohe schaffende Heimat , zusammengeschweißt und nur von dem
einzigen Willen beseelt , zu arbeiten und nochmals zu arbeiten ,
um den Soldaten immer bessere Waffen und immer wirkungs¬
vollere Munition in die Hände zu geben . Kein Terror der
britischen und nordamerikanischen Mordbrenner vermag ihren
Willen zum Durchhalten zu beeinträchtigen . Von der Heimat
und von den vielen Stükpunkten steuern immer mehr und
immer vollkommenere Unterseeboote mit ihren Torpedos gegen
den Feind im Westen . Groß sind ihre Erfolge schon bisher ge
wesen , größer werden sie noch in der Zukunft sein . Bom Nord¬
fap bis an die Biscaya und von Südfrankreich bis Griechen
land , entlang der norwegischen . dänischen , deutschen , nieder .
ländischen , belgischen , franzöfifchen , italienischen , füdslawischen
und griechischen Küste , reicht ein mächtiger Abwehrwall mit
Geschüken und Soldaten noch und noch besetzt , bereit , den Brie
ten und Nordamerikanern einen gebührenden Empfang zu bes
Scheren , falls es ihnen gelüften und der ihnen noch zur Bers
fügung stehende Schiffsraum ausreichen sollte , nach Europa zu
greifen . Hinter diesem waffenstarrenden Wall steht das ganze
arbeitende und fämpfende Europa abwehrbereit . Wahrlich , das
mächtige Brausen der Frühlingsstürme tlingt uns wie eine
Verheißung des Kommenden .

Pariser Bomben -Opfer beigefest
0 Paris . 8. April .

Unter großer Anteilnahme der Bevölkerung fand Mittwoch
in Paris die Beisehung der durch den angelsächsischen Terror
angriff verursachten Opfer unter der Zivilbevölkerung statt .
Nach einer religiösen Zeremonie sprach Finanzminister
Dathala und erinnerte einleitend an die Worte des Mars
schalls Bétain , der in seiner Rundfuntansprache vom vergan
genen Sonntag den britischen Angriff als eine durch nichts zu
rechtfertigende Handlung " gebrandmarkt hatte . Der Minister
erhob sodann selbst Anklage gegen die englischen Flieger , die ,
wie er sagte , im Jahre 1940 Frankreich mitten im Kampfe im
Stich gelalien hätten , aber fest an Frankreichs Himmel
schon zum zweiten Male wieder auftauchten , um Tod und
Verderben zu fäen . Der Luftangriff hat insgesamt 328 Todes .
opfer gefordert .

WARUM SCHWEIGT

Roman von

Hermann Weick
Georgi ?

19 ) Ich verlasse mich auf dein Wort . Rolf ! Sieh " , fuhr er
in fameradschaftlichem Tone fort , du mußt dir zu gut sein für
derartige banale Zerstreuungen , wie du fie bisher als Lebens .
inhalt betrachtetest . zu qut auch für die Frauen - vom Schlage
derer , mit denen du dich mit Vorliebe abgabst ! Da sah ich dich
vor einigen Tagen wieder mit einer Dame , die alles andere
als vornehm aussah ! Du wirst wissen , wen ich meine
eine schlanke , mit hellblond gefärbten Haaren und einem ge
Schminkten Buppengesicht , dazu die aufdringliche Eleganz , die
starf nach Halbwelt aussah es gibt wahrlich andere
Frauen , die besser zu dir passen ! "

Es schien , als wollte der Jüngere widersprechen ; aber er
behielt seine Worte für sich. Davon verstand sein Vater nun
doch nichts ! Mochte Yvonne auch extravagant aussehen , ein
lieber Kerl war sie jedenfalls , und er würde sich hüten , mit
ihr zu brechen ; deshalb brauchte er fünftig sein Studium doch
nicht zu vernachlässigen , für Yvonne blieb daneben noch Zett
genug übrig .

. . Ich werde mir deinen Rat zu Herzen nehmen , Bapa , " sagte
er , aber er dachte jetzt nur an die Tänzerin Yvonne , die er an
diefem Nachmittage zum erstenmale in ihrem Heim besuchen
burfte .

Lächelnd nahm Yoonne Borell die kostbaren Blumen ents
Aegen .

„ Sie verwöhnen mich zu sehr , Herr Haberland !"
Nicht mehr , als Sie es verdienen !" erwiderte er und füßte

thre Hand .
Schon wieder ein Kompliment ? "
Ich meinte es wirklich so , wie es gefagt wat ; für Sie fann

nichts schön genug sein ! "
Sie schob ihren Arm unter seinen und führte ihn in eine

Ede des geräumigen Zimmers , wo schon der Teetisch gedeckt
war .

„ Ich habe mich auf diesen Nachmittag gefreut " . sprach sie ,
während sie sich auf die Couch feste , hoffentlich tönnen Sie
recht lange bleiben ! "

. . Solange Sie mich babehalten wollen !"
Gie goß den Tee ein und reichte ihm Gebäck , alles geschah

mit zärtlichen Bewegungen , und ihre Augen verrieten , wie gernesie ihn bei sich sah .
, ,Gehr gemütlich ist es bei Ihnen . Dyonne , Jagte Rolf Sa

berland im Berlaufe der Unterhaltung und schaute im Rimmer
umber ; hier möchte ich oft sein dürfen ! "

Schon wieder 102000 BRE . auf den Meeresgrund geschickt
Unterseevoote im Atlantit und Mittelmeer erfolgreich / Ueber 2000 Tote durch Mordbrenner -Angriff auf Antwerpen

() Aus dem Führerhauptquartier , 7 . April .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab Mittwoch bes
fannt :

An der Ostfront wird nur von einzelnen Abschnitten lebe
haftere örtliche Kampftätigkeit gemeldet . Einzelne von starter
Artillerie unterstützte Angriffe der Sowjets scheiterten . Ein
eigenes Angriffsunternehmen am mittleren Donez erreichte ge¬
gén zähen feindlichen Widerstand das gesteckte Ziel .

Bei einem erfolgreichen Unternehmen am Nordabschnitt
ber Front sprengte ein Stoßtrupp der spanischen Blauen Dis
vision 14 Bunker und brachte Gefangene ein .

An der südtuneßischen Front trat der Feind nach starker
Artillerievorbereitung erneut zum Angriff an . Die Kämpfe
find in vollem Gange .

Ein einzelnes britisches Bombenflugzeug wurde bei bem
Versuch , nordwestdeutsche Orte mit Bordwaffen anzugreifen ,
abgeschossen .

Die Berluste der Bevölkerung von Antwerpen bei dem
Terrorangriff britisch - amerikanischer Fliegerverbände om 5.
April 1943 haben sich auf über 2000 Zote erhöht .

Wie bereits durch Sondermeldung bekanntgegeben , vers
sentten unsere Unterseeboote in schweren Rämpfen gegen
den feindlichen Nachschub im Atlantit und im Mittelmeer
wiederum 14 vollbeladene Schiffe mit zusammen 102 000 BRE .
und einen Zerstörer . Fünf weitere Schiffe wurden torpediert .
The Sinten fonnte wegen der sofort einsehenden starken Ab¬
wehr nicht beobachtet werden .

In der Bistana schoß eines unserer U - Boote einen angrei
fenden schweren Feindbomber ab .

Noch 1303 Vermißte unter den Trimmern
Drahtbericht unseres Vertreters in Antwerpen

otz . Antwerpen . 8. April .

2007 Tote , 603 Verletzte und 1303 Vermißte hat nach vor .
läufigen amtlichen Schäßungen der britisch - amerikanische Ter
zorangriff auf Antwerpen gefordert . Nach dem ersten
Ueberblick wurden vier Schulen völlig zertrümmert . Zwischen

Zahlreiche neue Ritterkreuzträger

() Berlin , 8 . April .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes in der
SS - Panzergrenadier -Division Totenkopf " an SS .- Hauptsturmführer
Walter Neder , Bataillonsführer , und SS .-Hauptsturmführer Lino
Masarte , Führer der Aufklärungsabteilung : Walter Reder wurde
am 15 . Februar 1915 in Freiwaldau ( Schlesien ) als Sohn eines Ber
sicherungsbeamten geboren , Lino Masarie als Sohn eines Kaufmanns
am 10 . Oftober 1912 in Nürnberg .

Der Führer verlieh ferner das Nitterkreuz des Eisernen Kreuzes
an Major Waldemar v . Knoop , Kommandeur einer Radfahr
abteilung ; Hauptmann Fris Schütt , Führer eines Grenadier -Ba¬
taillons ; Oberschirrmeister Emil Vogt , in der Stabskompanie eines
Panzergrenadier -Regiments ; Feldwebel Kurt Dir , in einem Grena
dier -Regiment . Waldemar v . Knoop wurde am 4 . 5. 1896 als Sohn
eines Kaufmanns in Wiesbaden geboren , Friß Schütt am 2. 7. 1904
als Sohn eines Druckeretbesipers in Ellefeld (Bogtland ) , Emil Vogt am
19. 4. 1912 als Sohn eines Bauern in Rehlau , Kreis Freystadt , Kurt
Dig am 29 . 8. 1908 als Sohn eines Reichsbahnoberinspektors in
Beig in Sachsen . Ferner wurde Leutnant Johannes Schilling ,
Zugführer in einem Grenadier - Bataillon , mit dem Ritterkreuz ausge
zeichnet . Johannes Schilling wurde am 20 . Mai 1919 als Sohn eines
Bol ' s chullehrers in Kterdorf , Kreis Gnessen , geboren .

Auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der Luftwaffe verlieh der
Führer das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an Generalmajor ei¬
mann , Kommandeur einer Flat - Division , und an Hauptmann
Schumann , Staffellapitän in einem Jagdgeschwader . Richard Rei¬
mann wurde am 22 . November 1892 in Minden geboren , Heinz
Schumann als Sohn eines kaufmännischen Betriebsleiters am 29 . No¬
temler 1911 in Leipz ' g .

() Wie aus Neuyort gemeldet wird , wurde dort die Bildung eines
Nationalrats amerikanisch -sowjetischer Freundschaft " angekündigt ,

dessen Biel es sei, noch engere freundschaftliche Be
ziehungen zivischen den USA . und der Sowjetunion zu schaffen .

Ich werde mich immer freuen , wenn Sie fommen !" Sie
legte sich auf die Couch zurüd und verschränkte die Arme hin
ter dem blonden Kopfe . Run erzählen Sie mir etwas Schönes ! "

Er hörte den lockenden Ton in ihrer Stimme , er sah die
schöne Frau mit dem raffigen Gesicht , in dem der Mund vers
führerisch leuchtete für Gefunden huschte ihm durch den
Sinn , was sein Vater heute über Yvonne gesagt hatte .
dann verwehte diese flüchtige Erinnerung

Er setzte sich zu Yvonne und nahm sie in seine Arme .
. . Etwas Schönes soll ich dir erzählen ? Gibt es Schöne¬

res , als dir zu sagen , daß ich dich liebe ? "
Du liebst mich ? fragte sie mit halbgeschloffenen Augen ,

während sie sich an ihn preßte .
Er füßte fie , fie erwiderte feine Küsse . Selbstvergessen vers .

ging ihnen die Zeit im Fluge .
Wirst du mich zur Vorstellung begleiten ? " sagte die Tän

zerin später .
, ,Wie kannst du fragen ! Ich freue mich , dich heute wieder

tanzen zu sehen ! "
Sie ging zum Schreibtisch und holte einen Brief , den sie

ihm zeigte .
Dieses Angebot erhielt ich heute aus Wiesbaden ; im näch

sten Monat soll ich dort tanzen ! "
. . Du wirst doch nicht von Berlin weggehen wollen , Yvonne ? "

, ,Liegt dir so viel daran , mich hier zu behalten ? " Sie fuhr
ihm zärtlich über die . Haare . Keine Gorge , ich bleibe in Ber
lin ! Ich mache mir nichts aus diesen turzen auswärtigen
Gastspielen , zumal ich hier die schöne Wohnung habe , die ich
nur ungern entbehre Sa , wenn es sich um eine größere
Sache Handeln würde , vielleicht um eine längere Auslands .
tournee , da ließe sich eher darüber reden ! "

Solch eine Auslandstournee hat auch ihre Schattenseiten " .
wandte Rolf ein ; „ mein Vater war im vorigen Jahre an einer
derartigen Tournee beteiligt . Sie war sehr anstrengend und aufe
reibend für ihn ; er begleitete eine frühere Schülerin bei ihren
Konzerten , die sie in Süd - und Nordamerika gab , es war die
Sängerin Rojahn . du wirst von der Tournee vielleicht in
den Zeitungen , die darüber berichteten , gelesen haben ."

Bei Rolf Haberlands lezten Worten war die Tänzerin uns
mertlich zusammengezuckt , und ihr Gesicht war um einen Schein
blasser geworden ; aber sogleich hatte sie sich wieder in der Ge
walt .

Ich erinnere mich nicht , davon gelesen zu haben . "
„ Die , Heimtehr meines Vaters und seiner Schülerin erfolgte

damals unter tragischen Umständen : Brigitte Rojahns Mann ,
der Architekt Edert , hatte wenige Tage , ehe fte hier eintrafen ,
infolge finanziellen Zusammenbruchs seines Geschäftes Selbst
mord verübt ! "

., ,Wie traurig " tam es in hörbarem Mitgefühl über
Yvonnes Lippen ; fie ging wieder zum Schreibtisch und legte
den Brief an seinen Platz zurück . Ich meine , wir sollten jegt
gehen " . sagte sie dann , ohne sich nach Rolf umzuwenden .

Reit ! "
Es ist ja noch so fribe ! Eine Stunde haben wir qut noch
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den zusammengestürzten Mauern liegen noch über 200 tleine
Kinder . Weiter wurden eine Kirche , ein Krankenhaus und
mehrere hundert Arbeiterwohnungen zerstört . Der militäs Jer
rische Schaden ist gleich RuII . Wie jetzt befannt wird ,
griffen die anglo - amerikanischen Modbrenner bei strahlendem
Sonnenschein und ausgezeichneter Sicht an . Von deutscher
Geite wurden sofort Hilfsmaßnahmen eingeleitet . Als
erste Hilfe wurden für die Betroffenen und ihre Angehörigen
zehn Millionen belgische Franken gespendet . Weitere Maß
nahmen der deutschen Wehrmacht und der 44 find eingeleitet .

Um die ungewöhnlich hohe Zahl der Opfer richtig zu bes
werten , wird daran erinnert , daß der gesamte deutsch - belgi
sche Feldzug , der fast drei Wochen heftiger militärischer Kämpfe
umfaßte , nach belgischen amtlichen Feststellungen insgesamt nur
7000 Zote gefordert hat . In tnapp einer Viertelstunde haben
die barbarischen Piloten mehr als ein Drittel Menschen hin¬
gefchlachtet wie Belgien der ganze Feldzug an gefallenen Sol
daten fostete .

Schlacht in Südtunesien wieder entbrannt
( ) Rom , 7. April .

Der italienische Wehrmachtbericht vom Mittwoch hat fol
genden Wortlaut : Im Südabschnitt der Tunesien Front
ist die Schlacht auf breiter Front wieder aufgelebt , da der
Feind nach heftiger Artillerievorbereitung mit startem Einjag
von Banzern angegriffen hat . Italienische und deutsche Jäger
schossen im Luftlamps sechs Flugzeuge ab . Ein weiteres Flug
zeug wurde von der Bodenabwehr zum Absturz gebracht . Ge
ftern nachmittag warfen feindliche Flugzenge Bomben auf die
Wohnviertel von Trapani . Ragusa und Messina . Es
wurden schwere Schäden an Wohnhäusern und vierzig Tote und
über hundert Verlegte unter der Zivilbevölkerung von Tras
pani somie sechs Tote und neun Verlegte in Messina gemeldet .
Im Berlauf dieser Angriffe verlor der Feind sieben Flugzeuge .
3wet stürzten , von unseren Jägern getroffen , in der Nähe von
Gap d ' Armi und von Cap Spartivento ab , fünf wurden von
der Bodenabwehr zum Absturz gebracht , und drei stürzten bet
Trapani , eins bei Taormina und eins in der Nähe von Scicli
ins Meer .

Sowjetjuden in London gefragt
0 Stodholm . 8 . April .

Zum Vorsitzenden des Verbandes der Auslandsiournalisten
in Londen wurde , wie Nya Dagligt Allehanda " meldet , der
Chef des sowjetischen Nachrichtenbüros Taß , der Jude Roth .
stein gewählt .

Griechische Regierung neugebildet
() Athen , 8. April .

Die griechische Regierung des Professors Logothetopoulos ist zurüc
getreten . Der griechische Politiker Jannis Nhatlys bildete eine
neue Regierung . Die neue Ministerliste lautet : Ministerpräsident Jan¬
nis Shallys , der gleichzeitig auch die nationale Landesverteidigung
und das Versorgungsministerium übernimmt ; Justizministerium : Bour
naras , er übernimmt auch das Wirtschafts - und Arbeitsministerium ;
Kulturministerium : Lunaris , der auch das Ministerium für soziale
Fürsorge übernimmt ; Innen - und Sicherheitsministerium : Rawularis ,
gleichzeitig auch Verkehrsminister ; Finanzministerium : Thironikosa
tſtronikos .

0 Der Duce fiberreichte dem ungarischen Ministerpräsidenten
Kallay bei dessen Aufenthalt in Nom das Großkreuz des Stömi
schen Adlerordens "

( Auf Grund einer Regierungsverordnung wird der Personentarif
der ungarischen Staatsbahnen vom 15 . April ab um fünfzig vom
Hundert erhöht , um eine Verminderung im Personenverkehr zu
erreichen .

0 Der Sonberbotschafter der chinesischen Nationala
regierung , Chen Kung Po , der Außenmister und der Finanz
minister trafen mit mehreren Begleitern zu Besprechungen in
Totio ein .
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Wir fönnten einen Spaziergang machen
Er trat zu ihr hin und nahm sie in die Arme .

Bleibe noch etwas , Yvonne ! Gerade heute fann ich nicht
lange genug mit dir allein sein !"

Du fannst fa morgen wiederkommen ! "
Er fühlte , daß sie anders zu ihm war als noch vor wenigen

Minuten .
Was hast du auf einmal , Yvonne ? Deine gute Stimmung

scheint dir ganz abhanden gefommen zu sein !"
. . Ganz und gar nicht !" Sie zwang ein Lächeln in ihr Ge¬

ficht . Nur darfst du nicht gar zu unerfättlich sein , sonst wirst
du meiner bald überdrüssig !"

Da kennst du mich schlecht ! Und wenn ich mein Leben lang
bel dir wäre , ich würde deiner nicht überdrüssig werden !" gab
er zur Antwort , während er mit seltsam geschärften Sinnen
die schlanke Frau , die vor ihm stand , betrachtete .

Etwas war an ihr plöglich verändert , dachte er und aril¬
belte , was diese Veränderung bewirkt haben mochte ; aber er
fand keine Antwort .

, ,Sörrensen ? ." wiederholte Georgi nüb sah den Matter
Buchholz ungläubig an . Sörrensen von den Schwedischen
Stahlwerken ? Wissen Sie das genau ? "

Direktor Bertram von der Nationalbant erzählte es mir ;

Sörrensen ist Wittums Geldgeber , daran kann kein Zweifel
bestehen ! "

• Georgi erwiderte nicht gleich etwas darauf . aber es war
unverkennbar , daß die Nachricht ihn in höchstem Maße beschäf
tigte .

Das gibt der Sache ein ganz neues Geficht ! " sagte er dann
und konnte die Erregung , die ihn erfaßt hatte , nicht verbergen .
, ,Jetzt verstehe ich , was mir bisher rätselhaft geweien war : mie
Wittum imstande sein sollte , seinen Betrieb derart zu vergrö
Bern ! Wenn ein Sörrensen dahintersteckt ! Da tönnte feder
andere auch ausbauen und erweitern . das ist fein Kunststüd !"

. . Aber eine Gefahr für die Moebius -Werte .

, ,Meinen Sie , ich hätte das nicht selbst begriffen ? Aber ich
fürchte diese Gefahr nicht ; ich werde schon meine Gegenmaß
nahmen treffen , davon können Sie überzeugt sein !"
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Er nahm den Telephonhörer ab und drehte die Nummers
Scheibe .

Moebius -Werke ? . . . Verbinden Sie mich mit Doktor
Hesse !" rief er in hörbarer Ungeduld in den Apparat . Und als
der andere sic meldete : Ich muß Sie sprechen ; bitte , tommen
Sie sofort au mir ! "

Der Makler Buchholz verließ dann das Büro des Bankiers :
nach einer Weile erschien Dottor Hesse . Ir raschen Worten jekte
Georgi ihm auseinander , was er durch Buchholz erfahren hatte .

, ,Wittum tann unter diesen Umständen natürlich ganz en
ders als bisher sich entfalten , die Erweiterungen , die er in sei¬
nem Betriebe vornahm , werden nicht die lehten gewesen sein :

wir müssen uns also auf einen scharfen Konkurrenztampi ge¬
faßt machen ! "

( Fortjegung folgt . )
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Tapfere Söhne unserer Heimat

etz . Folgende Söhne unserer Heimat wurden ausgezeichnet ,

und zwar mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse : Flugzeug
führer in einem Kampfgeschwader Reinhard van Allen .

Shrhove ; mit dem Eisernen Kreuz zweiter Klasse : Gefreiter

Johannes Wingmann , Emden ; Grenadier Garrelt Hed .

mann , Sinte ; Obergefreiter Garrelt Bildhoff . Pilsum ;

Obergefreiter Sinrich Uphoff . Ofteel ; Obergefreiter Edde

Weinrant , Rechtsupweg : Gefretter Hans Strunt . Loga ;

Obergefreiter Fodo Hinrichs , Neudorf .

Alus ostfriesischen Gippen

otz . Heute , am 7. April , fann der an der Gartenallee 12 a

in Norden wohnende Zugführer i . R. Gustav Drescher
seinen 84. Geburtstag begehen . Für die Rüstigkeit des alten
Eisenbahners spricht die Tatsache , daß er seit dem vor vier
Jahren erfolgten Ableben seiner Ehefrau ohne jede Hilfe
seinen Haushalt führt .

In Bunderhammrich feiern am 7. April Wilhelmn

Meyer , und Frau Trientie , geb . Arends , Goldene Hochzeit .
Acht Kinder , eine Anzahl Enfel und Urentel können den bie¬
deren Alten an ihrem Ehrentage Glüdwünsche darbringen .

Ebenfalls am 7. April begehen die Eheleute Ridert
Weerts in Norden , Westlintelerweg 20 , den Tag ihrer

fünfzigiährigen Ehegemeinschaft .
In Bunde können am 8. April Jürgen Tempel und

Frau Siamte , geborene de Vries . Goldene Hochzeit feiern . Bon
den 13 Kindern , denen Frau de Vries das Leben schenkte , leben
noch , acht . Mehrere Söhne dienen mit der Waffe dem Vater¬

lande .
Ebenfalls am 8. April feiern der bekannte Händler und

Landwirt Hinrich Duis und Frau Hilfe , geborene Bruin , in
Collinghorst das frohe Fest der Goldenen Hochzeit . Beide
Eheleute sind noch sehr rüstia . sie bearbeiten ihre Besizung ohne
fremde Hilfe . Oma Duis ist Trägerin des Ehrenzeichens der
deutschen Mutter in Gold . fie gab elf Kindern das Leben , von
benen noch zehn leben . Alle zehn Kinder sind verheiratet , Bier
Söhne stehen oder standen an der Front .

Führungswechsel im Gebiet Nordsee
: : Der Reichsjugendführer hat dem K. - Führer des Gebietes Nord¬

jee ( 7 ) , Hauptbannführer Herbert Fintenten , eine wichtige ,

friegsbedingte Aufgabe in der Reichsjugendführung übertragen . Haupt¬
bann , ührer Lohet , bisher Reichsjugendführung , wurde zum Nach
folger ernannt . Der Führungswechsel selbst wird im Rahmen eines
Führerappells in Oldenburg vollzogen .

ot . Ostfriesische Bandschaft ehrt Jan Neeland . In der letz¬
ten Arbeitsfihung der Ostfriesischen Landschaft , die von ihrem
Vorsitzenden Dr . Hermann Conting geleitet wurde , widmete
Landschaftrat Menso Folkerts dem auf dem Felde der
Ehre gefallenen Landschaftrat Jan Eve Neeland ein herzliches
Gedenkwort , indem er die Verdienste des Heimgegangenen um
die ostfriesische Heimatpflege würdigte . Vor allem hob er die
großen Charakterwerie des Toten hervor . „ Wie ein leuchten
der Siegfried ist er seine Bahn gezogen , und ich habe es mehr
als einmal erlebt : ein Hagen Tronje fonnte nicht treuer sein
als er " . Mit diesen Worten schloß der Sprecher als Gelöbnis ,
daß das hier gegebene Vorbild start machen werde für die Aufs
gaben der Zukunft . Die Anwesenden ehrten darauf stehend
den gefallenen Landschaftrat mit einer Minute stillen Ges
denkens .

() Am 20 . April fein Sonntagsdienst bei den Behörden .
Mit Rücksicht auf die Kriegsnotwendigkeiten wird am 20 .
April , dem Geburtstag des Führers , gemäß einem Erlaß des
Reichsministers des Innern bei den staatlichen Behörden , den
Gemeinden , Gemeindeverbänden und sonstigen Körperschaften ,
Anstalten und Stiftungen des öffentlichen Rechts in gleichem
Umfange Dienst geleistet wie an anderen Werktagen .

( SKK - Frauenfahrschule " neues Kennzeichen im
Straßenverkehr . Der Führer hat die Ausbildung von Frauen
zu Kraftfahrzeugführerinnen im Interesse der Freimachung
männlicher Kräfte für andere friegswichtige Aufgaben ange =
ordnet . Die Durchführung wurde dem Korpsführer des NSK .
übertragen . Das NSKK . tennzeichnet die Kraftfahrzeuge , die

Es wird verdunkelt von 20 . 15 bis 6. 15 Uhr

der Ausbildung von Frauen dienen , durch ein rechte diges
gelbes Schild mit schwarzer Aufschrift NSKK . .

Frauenfahrschule " . Die so gekennzeichneten Fahrzeuge
werden , wie der Reichsverkehrsminister im Einvernehmen mit
dem Reichsführer befanntgibt , bei der polizeilichen Ueber¬
wachung hinsichtlich des Fahrzweds wpfe andere Fahrzeuge mit
besonderen amtlichen Kennzeichen behandelt .

( ) Brämien für die besten Altstoffsammler . In der Zeit
furz vor dem Osterfest werden an die besten Sammler unter
den Schülern und Schülerinnen unserer Gulen wieder Prä
mien ausgegeben werden . Der Einfaz unserer Jugend gerade
auf diesem Gebiete hat ein sehr lobenswertes Ergebnis ges
zeitigt , so daß die zur Verteilung fommenden Preise , darunter
gibt es alnige Ueberraschungen , diesmal als besonders wert¬
volle Auszeichnung anzusehen ist .

() Unbestellte Ware strafbare Kopplung . Wie der Neichskom¬
mt far für die Preisbildung feststellt , kommt es immer wieder vor , daß
Erzeuger oder Großhändler bei Lieferungen an den Einzelhandel
unbestellte Waren bei paden . Es handelt sich meist um
minderwertige Waren , die der Einzelhändler aber dennoch annimmt ,
weil er glaubt , sonst bei späteren Bestellungen schlechter beliefert zu
werden . Der Preistommissar betont , daß dieses Geschäftsgebaren der
Lieferanten sowohl gegen die Preisstoppverordnungen wie auch gegen
die Grundsäße der kriegsverpflichtenden Volkswirtschaft verstößt . Er er¬
innert an seinen Erlaß vom 8. Dezember 1940 , wonach gegen die
Preisvorschriften der Kriegswirtschaftsverordnung handelt ,, ,wer Waren ,
insbesondere solche , bei denen die Nachfrage das Angebot übersteigt ,
nur zusammen mit anderen Waren verkauft oder kauft " . Es handelt
sich hierbei , wie der neue Erlaß ergänzend erklärt , um eine straf¬
bare Kopplung . Ein Verstoß wird nur dann nicht vorliegen , wenn die
unbestellten beigefügten Gegenstände Mangelware darstellen oder die
Belfügung vor dem Kriege handelsüblich war .
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sind

Blindgänger
der Erzeugungs - und

Ablieferungs
Schlacht NAHRUNG

1ST WAFFE

Disziplin und Leistung am Arbeitsplatz
Woche der schaffenden Jugend " im Nordseegan vom 11. bis 17. April / Jugendappelle in allen Betrieben

: : Wir wissen , was heute von unzähligen i ugendlichen
Arbeitskameraden und kameradinnen verlangt und was von
ihnen geleistet wird . Oft schon erlebten wir es , daß ein Mei¬

ster uns berichtete : „ An den Maschinen , an denen heute meine
Lehrlinge stehen , die gerade das zweite Jahr ihrer Ausbildung
beendet haben , standen vor dem Kriege nur erfahrene Gesellen .
Und meine Jungen machen sich vorzüglich !" Die fomplizier¬
teste Maschine , das Schmuckstück des Betriebes , die früher nur

dem altgedienten Fachmann anvertraut wurde , wird heute einem
Lehrling aus dem dritten Lehriahr zu treuen Händen über .
geben . Man gibt ihm viel Berantwortung , denn man weiß ,
man fann sich auf ihn verlassen . Ueberall haben die Jungen
und Mädel die Posten der eingezogenen Aelteren auszufüllen ,
überall wird mehr von ihnen verlangt als früher .

In der Woche der schaffenden Jugend , die im
ganzen Reiche durchgeführt wird und im Gau Weler Ems

vom 11 . bis 17 . April stattfindet , wird unser Augenmerk mehr
als gewöhnlich auf die Arbeit und die Pflichten der berufss
tätigen Jugendlichen gelenkt , sowie auf die Aufgaben ,
die die mit ihrer Lenkung , Erziehung und Betreuung Beauf
tragten heute auf sich zu nehmen haben . Die Woche steht unter
der Parole : Unser Kriegseinsatz ist Disziplin und Leistung am
Arbeitsplay . " Der Sinn ist , die Jugend auf die Notwendigkeit
schärfster Arbeitsdisziplin und auf das Erfordernis bester Lei
stung auszurichten . Auch sollen alle für die berufliche Era

ziehung verantwortlichen und zuständigen Personen und Dienst
stellen einheitlich erfaßt und angesprochen werden . Die Eltern
sollen über die in der Gegenwart wichtigen Pflichten aufges
tlärt werden .

Emben

Bunter erst nach der Entwarnung berlassen !
otz . Es ist allgemein bekannt und außerdem auch wiederholt

darauf hingewiesen , daß bei Fliegeralarm die Schuhräume
aufzusuchen sind . und daß diese erst wieder nach der Ent¬

warnung verlassen werden dürfen . Verschiedentlich konnte in

letzter Zeit beobachtet werden , daß während des Alarms Volts .
genossen , vor allem Frauen , sich in der Nähe der Bunker abs
wartens aufhalten , um dann , wenn nicht gleich Flatbeschuß
eintritt , sich wieder nach Hause zu beneben . Ein solches Ver
halten widerspricht der Luftschutzdisziplin und fann bei einem

schnellen Angriff feindlicher Flugzeuge viele Opfer unter der
Bevölkerung fordern . Allen Volksgenossen wird daher noch
mals dringend nahegelegt . sich bei Auslösung des Flieger¬
alarms sofort in den Schußraum oder Luftschuzbunker zu bes
geben . Auch das Umherstehen vor den Bunfereingängen ist bet
Fliegeralarm verboten . Den Anweisungen und Anordnungen
der Bunkerwarte ist unter allen Umständen Folge zu leisten .
Boltsgenossen , die diesen selbstverständlichen Luftschuhpflichten
nicht nachkommen , müssen mit einer polizeilichen Bestia .
fung rechnen .

otz . Zum Abschied von Kreisfrauenschaftsleiterin Thamann .
Wie wir bereits mitteilten . Suchte nach der Feierstunde , die
zu Ehren der scheidenden Kreisfrauenschaftsleiterin am Mon

tag veranstaltet wurde , der engere Mitarbeiterstab Frau Thas
mann im Krankenhause auf . um sich von ihr zu verabschieden .

Kreisleiter Horstmann , der wegen widriger Umstände nicht
an der Feierstunde teilnehmen konnte , war gleichfalls erschie

nen und stattete seiner langjährigen Mitarbeiterin den Dank

für ihre vorbildliche Tätigkeit im Kreise Emden ab . Als finns

volle Erinnerungsgabe überreichte er der Scheidenden ein fünft¬
lerisch wertvolles Emder Wappen .

cts . Wohnungen für Bombengeschädigte frei . Im Neubau
block der Volfswohnungen in Wolthusen werden in diesen Tas

gen mehrere Wohnungen bezugsfertig . Die Wohnungen sind
für Familien bestimmt , die durch Feindeinwirkung
ihre bisherigen Wohnungen verloren haben und zur Zeit noch
behelfsmäßig untergebracht sind . Bewerbungen find bis zum
12. April im Wohnungsamt , Gasthaus , Zimmer 36 , abzugeben .

otz . In der Wohnung tot aufgefunden . In ihrer Wohnung
Am Lindengraben 14 wurde gestern morgen die 76jährige
Witwe T . tot aufgefunden . Die Todesursache ist auf eine
plögliche Erkrankung zurückzuführen .

Aurich

otz . Bickfonzert am Sonntag . Ein Mufitforps der Kriegs¬
marine wird bet günstigem Wetter am Sonntag von 11 bis

12 Uhr auf dem Marktplatz die Auricher Einwohnericajt
nit einem Konzert erfreuen . Eine auserwählte Musite

folge enthält Märsche , Straußwalzer und Potpourris .

() Schulamtspersonalien Auf Lebenszeit angestellt wur

den Lehrer Ulrich Saperalsti in Stedesdorf und Lehrer
Johann Miller in Willmsfeld . Durch Tod schied aus dem
Schuldienst uus Lehrer Heinrich Schneithorst in Emben .

Norden

otz . Biereinhalb Millionen Kohlpflanzen stehen bereit . Der
Frühkohl , der besonders im Kreise Norden sich einer bes

sonderen Pflege und Wertschägung erfreut , bildet eines der

frühesten Gemüse auf der Speisekarte der Hausfrau . Zu den

bereits gepflanzten 500 000 Frühfohlsorten tommen nun in dies
sen Tagen noch 1 500 000 aus der Norder Gärtnereibetrieben

und 2500 000 Reimlinge , die aus Hollard kommen, dazu , so
daß wir wohl bald Frühfohl auf dem Tisch sehen werden .

Beer

Wie man Brandbomben bekämpft

otz . Auf Anordnung des Reichsluftfahrtministeriums werden zur
Zeit von seiten des Reichsluftschußbundes in der Stadt und im ganzen
Kreise Leer kurzfristige Lehrgänge durchgeführt , die für
jeden Eingeladenen an einem Nachmittage erledigt sind und nur
etwa zwei Stunden dauern .

Zu diesen Lehrgängen soll die Gesamtbevölkerung im Alter von
14 bis 70 Jahren einberufen werden , damit sie mit der Bea
tämpfung der neuesten Brandbomben vertraut gemacht
wird . Man sollte daher nicht , um diesen Lehrgängen fernbleiben zu
können , nach Entschuldigungsgründen suchen . Lediglich die Mitglieder
der Freiwilligen Feuerwehr sind als Fachleute auf diesem Gebiet

von der Teilnahme befreit . Außerdem brauchen nicht teilzunehmen die
Mitglieder der Technischen Nothilfe , des Roten Kreuzes und des Werk
luft chuzes , da diese eine Sonderausbildung genießen .

Wie schon bekanntgegeben ist , werden polizeiliche Heranziehungen
ben einzelnen Personen nicht mehr zuaeftefft , weil fraft Gefeßes alle
Personen luftschugdienstpflichtig sind . Jeder ist daher
verpflichtet , der Aufforderung zum Lehrgang Folge zu leisten . Unent¬
schuld gles Fernbleiben von dem Lehrgang wird polizeiliche Be¬
ftrafung nach sich ziehen .

otz . Am Sonntag Vortrag der Kunstgemeinde Beer . Das Erlebnis
der im Rahmen der Musik zur Dämmerstunde dargebotenen We ke
hat in den Kreisen der Besucher den Wunsch laut werven lassen , eine
mal in einem besonderen Vortrag eine Unterweisung über die Geseze
des Aufbaus musikalischer Kunstwerke zu erhalten . Dieser Anregung
vermag nun die Kunstgemeinde nachzukommen in einem Vor¬
trag , den am nächsten Sonntag um 17 . 15 Uhr im Rathaussaal ein
Sohn unserer Stadt , Bruno Loet 3 , Leipzig , hält unter dem Titel :
, ,Einführung in das Musikverständnis " . Besonders wertvoll wird der

Vortrag durch die Einflechtung geeigneter Beispiele , die der Vor¬
tragende selbst am Flügel dazu gibt .

otz. Durch herunterfallenden Dachziegel verleßt . Durch einen her¬
unterfallenden Dachziegel erfitt eine Volksgenossin aus Schatte
burg schwere Kopfverlegungen .

Träger der Woche der schaffenden Jugend " sind die Bane
waltung der Deutschen Arbei sfront und die Gebiets
führung der Hitler - Jugend . Alle Kreise des Gaues find
einheitlich auf dieje Attion ausgerichtet und führen entspre
chende Veranstaltungen durch die im Mittelpunkt der Woche
stehen . In den geinen Betrieben werden die Jugendlichen
in Betriebsappellen ausgerichtet . In Jugendberufs .
appellen werden die Jugendlichen aus fleineren Betrieben
zusammengefaßt . In allen Kreisen werden außerdem Appelle
der betrieblichen Führungskräfte abgehalten , auf denen die
Betriebsführer mit ihren betrieblichen Unterführern , auch Hands
meztsmeister , Einzelhändler , Berufsschullehrer usw . angespro
chen werden . Auch die Erfassung der Hausfrauen , die Pflicht¬
jahrmädel und fugendliche Hausgehilfinnen beschäftigen , ist
wichtig . Sie werden in Zusammenfünften über die Fragen
unterrichtet , die hier im Vordergrund stehen . Besonders drin .
gend ist die Zusammenfassung der Eltern auf . Elternabenden .
Hängt doch die Haltung der Jugendlichen am Arbeitsplah weit
gehend von der richtigen Einstellung der Eltern und von der
Erziehung im Elternhaus ab . Die Elternabende werden in
enger Zusammenarbeit mit der Partei durchgeführt .

Außerdem sind Betriebsbesichtigungen und Aus¬
stellungen in verschiedenen Kreisen geplant . Den Teilneh
mern werden vorbildliche , für die berufstätige Jugend und
von der Jugend geschaffene Einrichtungen gezeigt . In den
Ausstellungen werden gute Lehrlingsarbeiten . Gesellenstücke ,
Werfarbeiten der Hitler - Jugend usw . den Betriebsangehört .
gen und den Eltern gezeigt , um das Verständnis für die Ju
gendarbeit zu fördern .

otz . Dişumer Getreidemühle eingeüschert . Kurz nach 3 Uhr mor
gens ertönten gestern in Dißum die Feuerhörner , da die Getreide¬
mühle in hellen Flammen stand . Die Freiwillige Feuerwehr war
schnell zur Stelle und gab aus vier Rohren Wasser . Da die Mühle
nicht zu retten war und das Feuer schnell um sich griff , mußte sich
die Wehr auf den Schuß der umliegenden Gebäude beschränken . So
gelang es auch , das Wohnhaus zu retten . Da durch den starken Zuna
fenflug Gefahr bestand , daß der Brand eine größere Ausdehnung an¬
nahm , eilten auch die Feuerwehren von Digumer Verlaat und Jemgum
zur Hilfe . Der Kirchturm , der auch bereits Feuer gefangen hatte ,
konnte durch das rasche Eingreifen der Wehren vor der Vernichtung
bewahrt werden . Neben den Freiwilligen Feuerwehren beteiligten sich
auch Angehörige einer Marineeinhelt tatkräftig an den Löscharbeiten .

Wittmund

otz . Vortragsabend fällt aus . Wie die Kreisfrauenschafts .
leitung Wittmund mittelit , muß der für Sonnabend mit
Dr . Warning vorgesehene Vortragsabend ausfallen . Der neue
Termin wird noch bekanntgegeben .

otz . Das „ Geisterschiff " auf der Bühne . Auf dem großen
Bunten Abend der NSG . Kraft durch Freude " am Dienstag in
Wittmund wurde den vielen Besuchern erstmalig ein Ein
blid in das Wunder der Fernsteuerung gegeben . Ein
Fachmann führte ein etwa zweieinhalb Meter langes Schiff
vor , das mittels der von einer Antenne ausgestrahlten Ströme
eines Induktionsapparates ferngelenkt wurde . Völlig draht
los segten sich die Schrauben in Bewegung , bewegte sich das
Schiff über die Bühne , flammten Dukende der verschiedensten
Positionslampen und Scheinwerfer auf . wurden sogar mehrere
Kanonenschüsse abgegeben und ein Flugzeug tatapultiert .

otz . Ankaufsbeihilfen für Auktionsbullen werden gewährt .
Bei Anmeldung bis zum 15 . April gewährt der Verein Oftities

fischer Stammoichzüchter für Auttionsbullen der Wertklaffen L

und II , die auf den Absakveranstaltungen des Vereins vom
November 1942 bis Apri ! 1943 erworben und bis zum 1. August
1943 zum Decken aufgestallt bleiben . Ankaufsbeihilfen .

Niederdeutsche Umschau
) ( Der Mörder von Wörgermoor zum Tode verurteilt . Das

Sondergericht Hannover verurteilte den beeits mehfach mit

Zuchthaus vorbestraften Ködderitsch aus Osterfeld bei Tor .

gau wegen zweifachen Mordes zum Tode und dauernden Ehren
rechtsverlust . Damit hat die Bluttat von Börgermoor bei
Papenburg , der die Frau des Wachführers Schröer und deren
vieriähriges Söhnchen zum Opfer fielen , bereits vier Tage
nach der Mordtat ihre Sühne gefunden . K. befand sich auf
Grund seiner vielen Vorstrafen in dem Straflager Börger¬
moor in Sicherungsverwahrung und wurde dort in Der

Gärtnerei beschäftigt . Am 29 . März unternahm er einen

Fluchtversuch und brang , um sich Geld und Kleidung zu ver
schaffen . gewaltaim in die Wohnung des an der Ostfront
tämpfenden Wachführers Schröer ein . In bestialischer Weise

tötete der Unmensch die Frau und das Kind durch Beilhiebe
auf den Kopf , fonnte aber bald darauf festgenommen werden .

otz . Der Celler Marstall " ausgebrannt . Im Cellec

Marstall brach ein Feuer aus , das in der Holzfonstruktion
reiche Nahrung fand . Der Versuch , das historische Gebäude zu

relten , gelang insoweit , als die Mauern stehenblieben und der

Einsturz des größten Teils der Decke verhindert wurde . Der
alte Marstall in seiner heutigen Gestalt wurde im Jahre 1733

erbaut und gehörte zu den repräsentativsten Gebäuden der

aften Herzogstadt . Es bildete einen malerischen Abschluß des

Schloßplates .

Unter dem Hoheitsadler
Emden , SND . -Feuerwehrschar 1/251 . Gesamte Schar heute 19. 15 Uhr

Große Brüdstraße (Stahlhelmempfang ) .
Aurich . Ortsgruppe Atelsbarg . Gesamte Ortsgruppe mit ihren Glica

derungen und angeschlossenen Verbänden Sonntag 11. 15 Uhr bei der
Schule in Afelsbarg zur Heldenehrung antreten . Ortsgruppe

Schirum . Heute 19 . 30 Uhr bei Gastwirt Coordes Tagung der
Politischen Leiter , Warte und Walter : Wehrmannschaft Sand

horst -Tanneuhausen . Sonntag 9 Uhr Schulplay in Sandhorst .
Motor - und Pilicht - 53 . Gef . 1/191 Aurich . Heute 19 . 45 Uhr bei der
Stadtschule antreten . BDM . - Werk Glaube und Schönheit

Aurich , Arbeits - Gemeinschaft Laienspiel " . Heute 19 Uhr für alle
Spieler Uebung im Piqueurhof . BDM . - Werf Glaube und

Schönheit " Gruppe 11a / 191 Rahe . Freitag 19. 30 Uhr Gruppen¬
appell in Upstalsboom .

"

Norden . VDM . Gruppe Norden - Westgaste . Alle Mädel heute 19 . 30

Uhr in Dienstkleidung bei der Ulrichsschule .
Leer . J . Gef . Loga . Heute 20 Uhr Appell beim Heim .

Was der Rundfunt am Sreitas bringt

Reichsprogramm . 12. 35 bis 12. 45 Uhr : Der Bericht zur Lage . 14. 10
bis 15 Uhr : Emil Böres spielt zur Unterhaltung : 15 bis 15. 30 Uhr :

Wanderweisen . 15 . 30 bis 16 Uhr : Japanische Kammermusik . 16 bis

17 Uhr : Aus Oper und Konzert . 17 . 15 bis 18 . 30 Uhr : Beschwingte

Weisen der Gegenwart . 18. 30 bis 19 Uhr : Der Zeitspiegel . 19 bis

19. 15 Uhr : Wehrmachtvortrag . 19. 15 bis 19. 30 Uhr : Frontberichte .
19 . 45 bis 20 Uhr : Dr . - Goebbels -Artikel , ,Stimmung und Haltung " .

20. 20 bis 22 ihe : Lehars Land des Lächelns " ( Leitung : dec

Komponist ) .
Deutschlandsender . 17. 15 bis 18. 30 Uhr : Von Stamiz bis Naff . 20. 15

bis 21 Uhr : Komponisten im Waffenrod . 21 bis 22 Uhr : Haydns
Singspiel , ,Der Apotheker " .

Beranstaltungen der Woche

Bedekaspel . Die Ortsfilmstelle zeigt am 9. April um 18. 30 Uhr bek
Jppen den Tonfilm Die Entlassung " . Jugendliche über
14 Jahre haben Zutritt .



August Wilhelm von Hofmann
otz . Der Weg der Chemie durch das neunzehnte Jahrhundert

Ist durch die Namen Liebig , August Wilhelm von Hofmann und
Wilhelm Ostwald bezeichnet . Dabei sollen andere wie Baeyer ,
der auf Hofmanns Spuren die Entdeckung neuer Anilinfarben
so erfolgreich fortsette . nicht ungebührlich vergessen werden .
Aber wenn man überhaupt berechtigt ist , gewissen Namen
liberzeitliche Symbolfraft zuzulegen , fo gilt das für die Chemie
bes vergangenen Jahrhunderts bei dem Dreigestirn Liebige
Sofmann -Ostwald . Liebig schuf in Gießen die Agrifulture
chemie und entwidelte an ihr überhaupt die chemischen Methos
den der Neuzeit . Sofmann ist in Gießen geboren . Er studierte
suerst moderne Sprachen , aber Liebig erweďte in ihm die Liebe
zur Chemie , und er wurde , vom Glück begünstigt wie wenige ,
ber Schöpfer der modernen Teer - Chemie und der Organisator
der deutschen Chemie überhaupt . Wenn fie fich nicht in Eins
Belleistungen zersplitterte , sondern jenen Aufbau vollziehen
Tonnte . bie ihr Weltruf gewann , so ist das vorzüglich Hof
manns Verdienst . Ostwald aber ging einen Schritt weiter , ins
dem er die Methoden der physikalischen Chemie und Katalyse
entwidelte und so das Hauptverdienst daran hatte , daß wir
heute Ammoniafsynthese und andere großchemische Verfahren
haben , ohne die wir den Krieg überhaupt nicht führen tönnten .

Hofmann fam auf eigenartige Weise nach England . Nach
dem er einige Jahre Assistent von Liebig gewesen war , habilis
tierte er fich 1845 in Bonn . Der Zufall will es , daß er dort
die gleichen Zimmer bewohnt , die der Prinzgemahl der Köni
gin Vittoria von England als Student innegehabt hatte .
Während der Beethovenfeier des Jahres 1845 besichtigte die
Königin von England die alte Studentenwohnung ihres Ges
mahls und stellt dabei fest , dak dort ein Laboratorium einges
richtet ist . Hofmann , der darin arbeitet , tommt sofort in eine
angereate Unterhaltung mit dem hohen Besuch und - erhält
eine Berufung an die neugegründete chemische Schule in Lon
don . Damals hatte England in bezua auf die Technik und die
damit verbundene chemische Wissenschaft einen Vorsprung . Hof¬

Dem großen Chemiker

zum 125 . Geburtstage am 8. April
mann hat nun dort den Steinfohlenteer fyftematisch untersucht
und verfolgte den Weg seiner Abtömmlinge durch Leichtöl und
Mittelöl zu den Anilinfarbstoffen . Er lieferte eine vollstän
bige Naturgeschichte des Ammoniats und feiner Derivate . Er
entwidelte die damalige Typentheorie der Chemie , die in dem
plöglich auftauchenden Urwald chemischer Berbindungen zu
nächst als einzige Möglichkeit erschien , Ordnung zu schaffen .
Denn damals eröffneten sich unter der Pionierschaft Hofmanns
jene weiten Bezirke der organischen Chemie mit ihren heute
auf 300 000 geschätzten Kohlenstoffverbindungen , 1858 entdeckte
er die Bildung eines farmefinroten Farbstoffes bei Einwire
fung von Chlorfohlenstoff auf Anilin , er erforschte dann die
Natur des Fuchsins und entdeckte dabel das Rolanilin . lehrte
die Gewinnung farbiger Derivate aus diesem und stellte die
Natur des hierher aehörigen Anilingrüns feft . Einer der
prachtvollsten Farbstoffe dieser Art ist Hofmanns Biolett " .
Aber neben diesen Forschungen über Anilinfarben haben auch
andere Arbeiten von ihm Bedeutung . So insbesondere die Dars
stellung organischer Basen , der Bolyamine , 3sontrile und der
Senföle .

Glücklicherweise wurde Hofmann seinem Vaterlande wieder
gewonnen . Er befam 1863 die Berliner Professur für Chemie
und zugleich eine solche am Berliner Friedrich - Wilhelm - Instis
tut , der sogenannten Pepinière , an der die jungen Militär¬
ärzte ausgebildet wurden . Damit wurde finnbildlich angedeus
tet , daß er von Anfang an die Chemie auf die Heilkunde und
Heilmittelfunde anwandte . Hier hatte er große Verdienste , zus
mal er auch Mitglied der wissenschaftlichen Deputation für
Medizinalangelegenheiten wurde . Als Redner häufig in gro
ker Form , so daß er auf Kongressen hinreißend wirfte , als Ors
ganisatior der deutschen Chemie unsterblich , so daß das Haus
Der Deutschen Chemischen Gesellschaft in Berlin seinen Namen
trägt , ist und bleibt er Symbol deutschen Forschergeistes .

Dr . Sans Hartmann .

Zwei von vierhundert / Bon Walter Bähr
ota . Der Irrtum , daß jeder meinen möge . daß er leben

önne , wie er wolle . Ist die Grundursache der meisten Kriege ,
so auch des dreißigjährigen , aus dem viel Schrecktnisse , aber
wenig Großtaten dem deutschen Erinnern zugewachsen sind .

Dem zum Beweis fah der 8. Mai von 1622 um die dritte
Mittagsstund die Allerweltsaewalthaufen zweier Söldners
führer des finsteren , blakgesichtigen Wallonen Tilly und des
düsteren , gelbhäutigen Spaniers Cordova im Auftrage des
Herzogs Maximilian von Bayern und im Angesicht der von
Tal zu Berg malerisch aufaestuften , start befestigten Neckarstadt
Wimpfen in tödlichem Ansturm gegen die Landeskinder des
Markgrafen Georg Friedrich von Baden - Durlach antennen .

Die Angreifer , die sich - mit ihrem Kern berittener Bayern
von der Höhe des Dornatwaldes auf die Martgräfler herab¬
wälzten , zerstreuten in wuchtigem Anprall alsbald die vier
angeworbenen welschen Reiterfähnlein des Markgrafen , fanden
aber an dem fachsen - weimarischen und schweizerischen Fußvolt ,
durch das Georg Friedrich die Schar seiner Landestinder vers
stärkt hatte , standfestere Gegner , in deren Schutz die wertvolle
Wagenburg dem Schlachtbereich mehr entzogen und aegen Heil¬
bronn hin , wie man wähnte gesicherter , neu aufgestellt werden
fonnte .

- Um diese Wagenburg . in deren Mitte sich das grobe Ge¬
Schük . wie auch die kleinen Saubigen auf jenen Drehgestellen
befanden , die der Martaraf felbst erfunden hatte , schwanfte
Später mit wechselndem Glück die Schlacht , in der bald Tilly ,

ram . lienanze . gen

Bbre Verlobung geben befannt :
Sertha Kohlbach . Uffa . Richard
Baumgaricu . Saalfeld / Saale ,
Süderneuland , 1. April 1913 .

Statt Rarten . Für die sablreichen
Aufmertfamfeiten unferer
Silbernen Hochzeit danken wir
allen recht herzlich . Landesban :
infpeftor Fris Wesener und
Grau Maria , geb . Schwitters .
Mazierahafe - Tiüche , 1. April 1948 .

Bir haben uns verlobt ; Grete Statt Karten Wir danker allen
Krull , Willy Marquardt , Ober¬
gefreiter der Luftwaffe . Riepe ,
Elmenhorst .

recht herzlich für die freundlichen
Autmerfiamfeiten unferer
Verlobung Hilde Kable , Heinz
Großmann Bunde ( OstfriesId .) ,
Berlin . 8. 8t . Luftwaffe . Im
April 1948

Für die uns anläßlich unferer
Vermählung erwiefenen Aufa
mertiamfeiten danken wir recht
herzlich . Strm Maat Heinz
Mühlemann und Frau Therese ,
geb . Brahms .

Bir grüßen als Verlobte : Genta
Meger . Peter Beitelmann , Ober¬
gefreiter der lat . München , Si
monswolde . März 1943 .

Bhre Kriegstrauung geben be¬
sannt ; ene Endelmann and
Frau Bernhardine , geb . Bonties .
Beezdorf , den 8 April 1913 ,

Obre Kriegstauung geben be¬
tannt : Stabsgefreiter Gerhard Heisfelde b. Leer , Dorfitr . 48 .
Cunen . Frieda Onnen , geb . Für die vielen Aufmerffamfeiten
Kruse Westerende -Kirchloog , den anfäßlich unserer Kriegstrauung

danfen wir allen recht berzlich .
Obergefr . Wilh . Köfter n . Fran
Sannchen . geb Fint . Peer
(Ditirslb . ) Gaswerfitr . 10 .

8 April 1945 .
re am 8. Avril vollzogene Ber

mäblung geben befannt : M. A. ¬
Waat Wiard Krull und Frau

bald Cordova das Feld zu räumen schienen . Daß fie dabei ein
ander Atempausen zuspielten , die dem Markgrafen verderblich
werden mußten , blieb ihm unverborgen , zudem se näher zum
Abend hin Wind , Sonne und Staub ihm entgegen waren , ihn
und die Seinen blendend . Sicht und Umblick erschwerend .

Die Uebermacht der Spanier , Wallonen , Italiener und
Bayern erdrückte die Badener , Weimarer und Schweizer , die
schließlich ein Unglüd auseinanderriß und zerstreute , wie es
graufiger faum gedacht werden konnte . Unter furchtbarem
Krachen erbebte die Erde , zerplakte und fple Feuer und Steine ,
wirbelte Menschen , Tiere und Wagen durch die Luft , zerriß ,
zerfekte , verbrannte und verstümmelte weitum die Toten und
die Lebenden . Tilly hatte die Pulverwagen des Markgrafen in
Brand geschossen .

Georg Friedrich . dem ein Schuß den Hut entführt , ein ans
derer das Rok zwischen den Schenkeln fot niedergestürzt und
ein Säbelhieb das Gesicht zerfleischt hatte , wurde von seiner
Leibwache , vierhundert pforzheimischen Bürgern und Bürgerss
föhnen , in die Mitte genommen , unter den Trümmern der
Wagenburg verteidigt und flehentlich gebeten , sich neu bes
ritten nach Heilbronn zu retten , um der guten Sache den Füh
ter zu erhalten . Inzwischen er abreitet , versucht der Held
obrist Pleifart von Helmstatt das versprengte Fukvolt vor der
Wagenburg zu sammeln .

Der Feind , der den Markgrafen noch darin vermutete , läuft
Sturm auf Sturm gegen die Vierhundert aus Pforzheim ,

Südermoor , 6. April 1918 .
Bon seinem Leutnant er .
hielten wir die traurige

Nachricht , daß unser lieber Sohn .
unfer unvergeblicher Bruder ,
Enfel , Neffe und Better . Gefr .

Gerb Dieten Schmidt
im Alter von 21 Jahren am 12 .
Jonuar bei den schweren Ab¬
mehrfämpfen in Welitiie -Lufi
den Heldentod erleiden mußte .
In tiefer Trauer

Samu Schmidt and Frau
Bretie , geb . Schön , Rita ,
Gretie . Johanu , Gefcheline
und Johann Schmidt . Sann
Schön und Fraa Hinrifa . geb .
Möhling , sowie die nächsten
Angehörigen .Frenburg / U. ,

Annemarie , peb . Scheuer . Egg - Für die uns zu unserer Bermäb¬
ftedt ( Holstein ) .

Shre Bermählung geben befannt :
Heinz Kramer , Oberfähnrich
( Ingd . R . . Grete Kramer .
get Saul . Ihrhove , 4. April 1948 .

M : ri erer Landstr . 55 ,
der 30 März 1948 .

Stat . jeder besonderen
Bil . te . Inng . Hart und schwer
to rns die ' chm : raliche Nach
richt , da , na Gottes Willen
unier er lieber lebensfroher ,
tapler : Jung : unier lieber ,
Auter , großer Bruder , Enfel ,
Neffe un Better Bermeffungs¬
infvektor -Anwärts

Nevert Zander
Gefreiter in einem Grenadier¬
Regiment , Träger des Verwun
detenabzeichens , im Abwehr¬
fampf füdlich Saraja -Rubia am
14. Mära 1913 in vorderster
Kampflinie den Heldentob erlei
den mußte . Er stand in eben
vollendeten 19 Lebensjahr und
bat feinem Vaterlande in trener
Bilichterfüllung von früher u
gend an gedient . Er fämpfte .
litt und starb fil , uns .
In unfagbarem Hetzeleib

Sarm Trader . Gran Noen
bine . geb . Miller . Annette ,
Sarels und Wiltfried Tune
der . Nevert Lundes fomle alle
Anverwandten .

Gedächtnisfeier Sonntag , den 11 .
April 1948 , 10 br , in der luth .
Kirche zu Aurich .
Mit der Bamilie trauern .

Leiter und Gefolafchaft tes
Ratasteramt3 Ansich

Für die vielen Beweise herz
Hcher Liebe und Teilnahme an
läßlich des Heimganges unferes
lleben Entschlafenen danken wir
allen herzlich . Regate Thoben ,
feb . Blümer , und alle Angehörts
gen . Weftrhauderfehn .

lung erwicienen Aufmerffams
feiten danken wir herzlich .
Friedrich Höfter und Frau An¬
nette . geb . Dröft . Emden , Schne
dermannstraße 16 I .

Giens (Siedlung ) ,
den 8. April 1948 .

Großes Heraeleid brachte
uns die tiefirourige Nachricht ,
daß unfer allerliebster ältefter
Cohn , der lebensfrohe Bruder
feiner Gefchmifter , mein lieber
Zwillingsbruder , unfer guter
Enfel , Neffe and Vetter . mein
treuer , unvergeblicher Freud ,
Ohergefreiter

Johannes Nemmers Meente
Inhaber des R. 2. RI , des
Sturmabzeichens und der Ofts
medaille , am 15. Märs in feinem
23. Lebensjahre den Heldentod
fand . Seine lebte Rubestätte
fand er im Often .
In tiefem Schmers

Gerhard Meen ' s unb Fran
Christine , geb Miefen , Kinder ,
Großeltern , Johann Meents ,
Hinrife Rebenins als Freundin .

Gedächtnisfeier wird noch bes
fanntgegeben .
Mit der Familie trauern

Bernhard Wilfen . Familie .

Victorbur , den 6. April 1943 .
Beute verfchied nach furser , hefs
tiger Stranthelt . jedoch vlöy
und unerwartet , unfer liebes
Töchtercher und Echwesterchen

Engeline Klaaben
im Alter von 9 Jahren .
In tiefem Schmerz

inrichdie trauernden Eltern
Slaaken , s. 8t . im Often , und
Grau Gefche , geb . Rinderhagen ,
Nanette Rinderhagen sowie die
nächsten Angehörigen .

Beerdigung Donnerstug . 8. Avril
18 Uhr , vom Sterbebaule .

Trauerfeier Sonntag , 11. Avril ,
14. 30 Uhr , in der Kirche an Bag¬
band , wozu wir alle recht berz¬
lich einladen .

Detern , den 2. April 1948 .
Bom Oberarzt eines Feld =
lasaretts in Südfranfreich

exhielten wir die schmerzliche
Nachricht daß unfer beißgelicb =
ter , unvergeßlicher Sohn , unfer
lieber , trenei Bruder , Enfel ,
Neife und Better . Soldat

Gerhard Joh . Merer
Im blühenden Alter von faft 19
Juhren am 25 Wärs fein luns
ges Leben opfern mußte . Eeine
lette Ruhestätte fand ez auf
einem Heldenfriedhof . Wir wissen
ihn geborgen in Gottes Hand . .
In tiefer Traner

Bernhard Mener und Gran
Aftea , geb . Troff , Soldat Jo
hann Mener . 8. 8t im Often ,
Marga Meyer und alle Vers
wandten .

Gedächtnisfeier Conntag , den 18 .
April , 14. 80 Uhr , in der Kirche
zu Detern , wozu wir berzlich eins
laden .

Die Gedächtnisfeter filt
unferen lieben Sohn und
Bruder , Bruno Sief en ,

ift Sonntag , 11 April , 9. 30 116r .
beim Ehrenmal und 10 Uhr in
der Kirche au Cft - Gri Befehn , mo
au wir alle berzlich einladen .
Familie Enno Sieffen , Dil
Großefehn Nr . 84a .

Carolinenfiel , 6 April 1943 .
Banl Wabra

Brifentmeister , gcb . 7. 1. 1869 ,
gefl . 6. 4. 1943 . nach einem ar
beitsreichen gefegneten ben .
In stiller Trauer

Rätte Wabra , geb . Gaafe , und
Kinder .

Beerdigung & reitag , 9. April
1943 , 13. 80 Uhr . Trauerandacht
% Stunde vorher .

Für die liebevolle Teilnahme
anläßlich des Heimgandes unie
ser lieben Mutter , der Wwe .
Silfe Rahmann , danfen wir
allen recht beralih Familie Rab¬
mann . Norden . 27 . Mära 1918 .

lich des Helbentodes unie =
herzlicher Zeilnahme antäßs
Für die vielen Beweise

res untergeßlichen Cohnes und
lieben Bruders , meines lieben
Freundes . Obergefe Garrelt de
Saan , sprechen wir allen unseren
ticfempfundenen Dank aus Rae
mili ilhelm de Bann , Tönna
Beeffholder als Freundin . Ewige
lum , den 24. März 1943 .

Allen , die uns in unferem
tiefen Leib ihre Liebe und
Anteilnahme an dem schive :

ren Berlust anläßlich des Helden¬
todes meines fo febr geliebten
Mannes , meines lieben Cole ,
unferez Echwiegerjohnes . Cber :
nefr . Heinrich Arends , in fo reis
them Maße entgegenbrachten ,
fagen wir unseren berzliben
Tant . Elfriede Mrends geh , Cies
mons . Famille Gene 6. Arends ,
Familie H. Siemons . Emden , den
20 März 1943 .

Für die vielen Beweife
beralicher Teilnahme
Täblich bes Helden ' odes

unferes helßgeliebten ameiten
Sohnes und Bruders , Gefreiter
bans de Boer . fagen wir allen
unfern berzlichen Dank familie
Ludwig de Boer Emden .

@tatt Karten . Für die vielen
Beweise herzlicher Teilnahme
anläßlich des Todes unferes
lieben Entschlafenen danken wir
allen , besonders Herrn Paftor
Ransien recht herzlich . Frau
Wik und Angehörige . Emden .

Allen die uns anläßlich des
Todes unferer beiden lieben
Rinder Sermine und Elfe thre
herzliche Teilnahme entgenens
brachten , sprechen wir unfern
tiefempfundenen Dank ans .
Obergelr Anton Rinie . 8. Rt .
Im Often , und Frau . Aeb .
Schmidt . Poga , 24. Mära 1913 .

Statt Rarten , Allen , die uns
In unferen tiefen Peid ihre
Riebe und Anteilnab . ne anlähe
lich des schweren Verluftes un¬
ferer lieben Kinder Johann und
Antie erwiefen haben , fprechen
mir unfern innigften Dank and .
Familie Volef Porenz . Emnden
( Slebluna ) , Säder Weg 27 .
Mära 1948 .

Statt Karten . Bir die berz
liche Teilnahme antäblich des
schweren Berluftes unferer tens
ren Entfchlafenen , und die trofts
reichen Worte von Herrn Bastor
Immer , faae ich auch im Namen
meiner Kinder meinen bera
lichen Dan Carl Boppinga .
Emben , Straße der EX . 42 , im
Mära 1913 .

Etatt Starten . Für die vielen
Beweise berzlicher Teilnahme
anläblich des Sinsheidens unles
res lieben Bruders lagen mix
allen unfern herzlichsten Tant .
Johanne Schröder und Ange
6örige . Leer , den 25. Märs 1943 .

Abendgebet
Nun will der Taa Rich enden .
Leis löscht die Nacht ihn aus .
Herrgott , in deinen Händen
Ruht Wald und Feld und Haus .

Beschirm uns die . Goldaten
Im fernen blutigen Krieg .
Gib ihren tapferen Taten
Den Segen und den Siea .

Was in der Nacht verborgen .
Führ still die Sternenbahn .
Den neuen hellen Morgen
Fang ich dann froh und tapfer an .

Gerhard Schumann ,

beren Fahne der Amtsbürgermeister Bechtold Deimling . ein
Bater von sieben Kindern , im Abendwind fliegen läkt . Eine
Kugel zerschmettert ihm das rechte Bein . Sie schießen fast
grob " . fagt er . tniet auf das linte und schwingt die Fahne ,
Eine Kugel zerschlägt ihm den rechten Arm ; er nimmt die
Fahne in den linten , bis er , erneut getroffen . tot unter the
zusammenfintt . Jezt bietet ihnen Tilly so Gnade , wie freien
Abzug , denn sie sind bereits auf achtzig Köpfe aulammenge
schmolzen . Stolz lehnen sie ab , sie wissen , ihr Opfer rettet den
Landesherrn .

Hingemäht liegt in Hügeln von Entseelten die Blüte eine
Stadt : die Deimling , Gerwig , Schober , Mayer , Geiger , Wil
dersinn , die Allerbesten . Zwei von vierhundert , ein Ungenan
ter und der letzte Fahnenträger , der junge Waffenschmico
Albrecht Roser , fünftiger Eidam des gefallenen Bürgermeisters ,
blieben am Leben und kehrten in die Heimat zurüd .

Mögen die dreihundert Spartaner des Altertums unver
gessen bleiben , die sich unter dem Befehl des Leonides gegeis
die Perser opferten und mehr als doppelt soviele Thebane :
zwangen , ihnen dabei zu helfen . Näher dem deutschen Herze
stehen die Bierhundert aus Pforzheim , die für ein erhabenes
Biel ohne Befehl und ohne Hilfe zu sterben wußten : frets
willig !

Blüchers Trinkspruch
Blücher und Schwarzenberg begeoneten fich 1819 in Karlss

bad . Es tam zu einem Festessen . In seinem Verlaufe erhob
Blücher , der end aller Diplomaten . fein Glas . aedachte der
Tatsache , daß sein Freund während des ganzen Freiheits
frieges d ' e drei Monarchen von Rußland . Desterre ch und Breus
ken in seinem Hauptquart ' er hatte . und tat den klassischen
Trintspruch : Auf das Wohl des Fürsten von Schwarzenberg
als denjenigen Feldherrn , welcher drei Monarchen in seinem
Lager m' t sich herumschleppen mußte und es dennoch verstand ,
den Feind zu schlagen ! "

Ein Leben für die deutsche Sprache
Professor Coscorbi , Münden , gestorben

otz . Wenige Monate nach Vollendung seines 85 . Lebense
jahres , an dem er noch einmal als deutscher Erzieher , Sprachs
forscher und Förderer der Wissenschaft gefeiert wurde . Starb in
Hannoversch - Münden Professor Dr . phil . Paul Coscorbi .
Das Leben des Verstorbenen , der aus Greifenberg stammt unb
dem die Stadt an der Weser zur zweiten Heimat wurde , galt
der Heimat , der Wissenschaft , der Jugend , die in ihm einen
verdienten und verehrten Erzieher verliert , und vor allem dex
deutschen Sprache . Seine Lebensarbeit legte er in einem bes
deutenden sprachwissenschaftlichen Werk über die Deutschen
Familiennamen " nieder , dessen achte Auflage er noch in hohem
Alter in unermüdlichem Fleiß fertigstellte . Auch der Deutsche
Sprachverein verliert in ihm einen tätigen Mitarbeiter .

Brianglartoffelst aus oftdeutscher
Anbaugebieten liefere ab Lager Zichung 1. Klasse 16. u . 17. April
nnd jeder Wahnstation : Bogi 9 . DeutscheMittelfrühe , Cftbote , deriene
Parnassia . Seine . Celtjenbruns

Bad Zwischenahn. Kernruf 301. Reichslotterie
BSafns . Gicht Theumatee erhalten

Cie im Neuformhaus Roelsen
Emden (Offr . ) . Wilhelmstr . 46

Kälberabnahme jeden Montag
Georg Springer , Jever , Blumen
Straße 8 .

1200000Lose , 480000 Gew., 3 Prämienin 5 Klassen . Gesamtgewinn über RM
@ 2MNIionen
Höchstgewinne(9 2, 11 des Planes)

auf 3/133 lionen
auf 2/12 Elionen

3 Präm . zu je 500000
3 Gew. zu ie 50 000
3 Gew. zu je 300000

Kreis Lerr . Betr . : Verkauf von geauf 1/1 Pion RM
brauchtem Haushaltsgut , Freitag ,
9. April 1943 , von 8. 30 bis 12
Uhr , findet in der Salle 16 or
hüber Robert Weberfchen Wert 3 Gew. zu je 2600 00
in Leer , Sägemühlenstraße ein 18 Gew. zuje 100000
Verkauf von gebrauchtem Sau - Lospreis 1 % 3,6 % 12 % 24
haltsgut gegen Barzahlung statte Klassel Doppell . 48, dreif Los72RM
Bum Verkauf stehen ; Einzelbet
ten , Echränke . Tische Etühle
Eofas , Ruhebetten , Eeffel u . a

re

Einrichtungsgegenstände . Raub
rechtigt sind die Inhaber von
Ausweistarten Nr . 1501 uni
barüber . Inhaber vor
gungsscheinen werden bevorzugt
Leer , den 6. April 1943. Wirt
schaftsamt des Kreises Leer .

Marschftiefel . Gr . 42/43 gegen gute

Porto und Liste 28 Rptg . e Klasse
Bestellen Sie sofort durch Postkarte bei

Friedrich Müller
Berlin C2 , Jerusalemer Str . 18

Postscheck konto Fernspr .
Berlin 311 58 162254

Zentral -Lichtspiele , Leer
Damenfdahe , Gr . 38, au ber Sieben Jahre Pech
tauschen . Echriftt Angebote unter

1526 an die OTR , Emden .
Tüchtiges Gansmibchen nach Trier

(Mosel ) gesucht . Arbeitsamtliche
Genehmigung liegt vor . Anar
bote (spätere Vorstellung in Wa
penburg ) an Cberarbeitsführer
Dirl Westerboer , 8. 8t Wefter :
ftebe i . C. RAD -Gruppe 190 .

Junges Midchen , geb . , zur Betreu
ung b . Kinder u . f etwas Haus¬
arbeit zum 1. B. gesucht . Fran
H. Willrandt , Neukirchen 1. Holst

Koch (Köchin ) fowie gewandten Be
giftrator . der langjährige Erfah
rung mitbringt , fudit sofort Wer
in Cldenburg . Ausführliche An
gebote unter 2 416 an die C28
Leer .

Palast -Theater , Leer

Freitag bis Montag

Einmal
der liebe Herrgott sein

gesucht .Stellmacherlehrling
Fleßner , Stellmachermir . Hatss
hausen , Poft Warsingsfehn .
Rinder . 1 od . 2jähr ., nehme ich
gegen Lieferung von Brenntorf
in Weide . Landw . B. Petersen ,
Canbusen .
Kalbbullen . qute . vräm . Abftame
mung , an verl , K. Reershemius ,
Mezentand b . Bewfum . Fernr . 138 .

Mutterfelb . 14 Tage alt , zu vert
D. Boomgarden . Loppersum .

Rubia ' b verlauft Habbe Harms ,
Wiejens .

Junges Mädchen oder junge Fran
mit Kochfenntniffen , zur Führung
eines frauenlosen Haushaltes
gesucht . Edriftl . Angebote unter
3417 an die OTB . . Deer . .

Junge Sausgehilfin für meinen
landwirtsch . Sausbalt fofort oder Ruhtalb , jimbt . 3 Wochen alt , reve
päter gesucht , Frau Raveling tauft Job . Jürgens , Zimmers

Sandhorst , Forftamt . meister , Stradholt .
Pflichtfahrmädchen , daß zu Saule Rubkalb , schwbt , verkauft Badbers

fchlafen tann , gesucht . Leer , Heis blowerfehn , Ceffentliche Ferna
felder Straße 78 I . Sprechstelle .

Bflichtjahemädchen zum 1. 5. gesucht Ruh , schwer flott verkauft J . W.
Fan Joh . Boetboff . Forlig -Blan Wendeling , Plaggenburg .
firchen . Post Georgsheil . Best : 8 Muttertalb . verfauft

Sausgehilfin . zuverlässig , nefuckt Eilers , Hinter -Theene .
Dr . van Vefsen , Leer , Kirchstr . 37 . But : 8 Arbeitspferd . zugfeft , zu

Bausgehilfin , evtl . Bilichtjahrmäd . Taufen gesucht . Seito Harms ,
chen nett . finderlieb , gesicht Emden , Graf - Johann - Str . 26.
Frau Richard v . Chlen , Necr - Norder Lichtspiele , Norden . Evicks
moor -Kolonie ,

Buchhalter (in ) für unser Baucefchäi
gesucht . C. Aplen & 2 . W
Janssen . Bauunternehmung , Fed
beriwarden bei Wilhelmshaven
Bernzufs Fedderwarden 151 ,

Göle

zeit Freitag bis Montag , 19. 30,
Mittwoch , Sonnabend w. Sonne

tag and 16 . 30 Uhr . Liebesyca
fdichten " . Kulturfilm , Deutsche
Wochenschan , Für Jugendlige
nicht angefallen .
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